
 

 
 

Die Tage werden kurzer und das Wetter wird 
herbstlicher. Ein untrügliches Zeichen dafür, dass 
die Bogenschützen in die Hallensaison einsteigen. 
Einen Winter lang 18 Meter für alle, mit 
Ausnahme der ganz Kleinen. Am vergangenen 
Samstag ging es dann auch gleich ganz heiß her 
beim Einstieg in die Meisterschaftsrunde.  
 
Bei den ganz Kleinen ab Jahrgang 2001 wurde Christian 
Rister mit 532 Ringen auf 15 Meter Vereinsmeister und 
bei den Mädchen setzte sich Clara Uhlendorf mit 389 
Ringen durch.  
 
Ab der Schülerklasse B werden 18 Meter geschossen 
und die einzelnen Klassen unterscheiden sich nur noch 
durch die Größe ihrer Scheibenauflage. Hier holten sich 



Axel Nerreter (470 Ringe) und Linda Dorlach (385 
Ringe) die Titel. Björn Richter wurde in der 
Schülerklasse A Vereinsmeister mit 521 Ringen. 
 
Die Jugendlichen müssen nun schon auf viel kleinere 
Auflagen schießen, die sind nur noch 40cm im 
Durchmesser groß. Vereinsmeister wurden hier Dominic 
Hoffmann (451 Ringen) und Franziska Sailer (487 
Ringen). 
 
Nicht weniger ehrgeizig gingen die Erwachsenen an den 
Start. Heiß umkämpft waren hier die Titelränge. 
Vereinsmeister in der Königsklasse wurde Nico 
Goldhahn mit 559 Ringen. Das war auch gleichzeitig 
das Tagesbestergebnis an diesem Samstag. Christine 
Schnelle holte sich den Titel bei den Damen mit 465 
Ringen. In der Altersklasse setzte sich Heinz Friemel 
mit 484 Ringen durch. In der Seniorenklasse holte sich 
Bernd Foltin mit 491 Ringen den Titel. Bei den Junioren 
setzte sich Ferdinand Vollmar mit 476 Ringen durch.  
 
Und dann gibt es da noch die Schützen, die auf eine 
Visierhilfe verzichten. Diese Klasse nennt sich 
Blankbogen und Vereinsmeister wurde hier Hans 
Brunner mit 426 Ringen. 
 
Eine große Anzahl von Schützen musste in diesem Jahr 
an einem separaten Vorschießtermin teilnehmen, da sie 
an diesem Tag einen Ligaeinsatz hatten. 
 
Am Sonntag dem 15. November treffen sich alle 
Schützen des Gaues Altdorf-Neumarkt-Beilngries zur 
Gaumeisterschaft in Wendelstein. 


